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Augeneptiker - Iannung

Hauptstraße 1ERNST BUCHE Tele ton 5497
Spezialinstitut für Optile und Feinmechantk

Optilcer der Augentclinti und der Krunlkenkassen

HEreiee

Hoch - und Tiefbau Heidelberg - Rohr -Hans Srimminger bach . Karlsruher Straße 26,. Tel 55 20

Hermann Ro

lalob Martin & Sohn

As K . b e ue leu dUαιεο . Hoch· Nef - , Stahlbetonbau
Ausführung von Gipserarbeiten

Heidelberse , Bergheimer Straße 116 = Laser Dreibosenbrücke . , Tel. 40 36

7 7 Asphalt - , Cement - und TerrazzogeschättGebr . Willrich
Heidelne d. ohtbache , Stiale W0. Tel 36 46

Friedrich Wolt Bergheimer Strafle 1 Feleten Mr. 40 94
Hoch - , Tief - und Wed e der

Timmermann Mi K & Hoch - Tiet - u Eisenbetonbau
* Heidelberg , Kirchstr 16. Telefon 46 64

Hoch- , Tief⸗ Stahidetondau
E. Uch. Zwiclt Heldelberg , Bergheimer Strahe 129, Ruf 3191

ereieeeeirneeen

8 th
Inh. , Alois Hasselbach , Blechnetfei u. Installationsseschäft

Ar Werkstatt Rohrbacher Str . 54, Wohn . : Rohrbacher Str 62

Baumeister , Ausführ , von Hoch - , Tietf - und
Eisenbetonbauten , Rohrbach , Rathausstr . 10

Bauunternehmung . Heidelberg -
Ebelheim . Telefon 2008

Brunnengasse 16. Teleton 2077⁰
lohann Ducuti Blechncrvei u. Installetiensgeschätt

tahric0 10 Foeleten 3164
Bleèchnerei und installationsseschäftOskeir Fuchs

Ziesgelgasse 23 feleton 30602
Herde — Oefen — Sanitäre AnlagenFritn Laonqner

Bau - Blechneèerei - Sanitäre Anlasen
K AR 1 U E N 2 Ladenburser Strabe 60, Fernruf 6331

Spenslerei , Gas - und Wasser - Installationen
Frin Mock Bannholstralde 25. Telefon 4053

Friedrich Morsch , Kemerstr . 46, Tel . 4523

SANITARE INSTACCATIONEN

WARMWASSERGERENTUNG

2 ENTRANLHEIZ UNGEN

4 VORM . WILH . SCHMITT
Robert Sch miit Installationsgeschäft u. Blechnerei

Herstellung von Kalt - u Warmwasser - , Hetzunes - , Beleuch -
tunss - u. sanitäre Anlagen . Einrichtung von Bädern u. Totletten
von den eintachsten bis zu den feinsten Ausstattungen , Aus -
führung von Dacharbeiten Dachrinnen Zinkdächer usw .

Heldelbergd , Kleinschmidtstraſte 16 . Fernsprecher Mr . 21 21

KEr

Aloys Grät GROSSBRHUCUHSLIMOEREI
Werkstätten für Handbindekunst

H E I DELB E R G, SCHLOSSBERG 10, TELTEFON 23 25

EIIE
Dachdeckungs - und Blitzableitergeschäft

Frledrich Fetzer Bienenstraße 6, Telefon 39 12

Dachdeckerei und Blitzableiterbau
1. Ph . Nötner Brückenstraſſe 12, Teleton 32 86

neinich 1 à r8
Dachdeckermetster u. Biltrablelterbau

K. mel Kaiserstraſhe 66. Telefon 31 96

Erich lete Schieferdeckermeister , Bahnhotstr . 61. Tel . 23 66
Dach - u, Schieferdecket arbeiten , Hänge - Gerüst - ⸗

ALiin

bau , be

KATH E 8 f bowW Modesalon für den verwöhnten Geschmack
Heidelberg - Rohrbach , Augustastrahe 2a

Aee

Uu 1 Milb . Breiuogel
U All Wr⸗Heidelberg , Bleichstr . 15

Huto - Elektrike - „ Moris “ - Dienst rel . 421

Lutherstrone 130br. -Ing. Frim Hohn Smbll . 1347 . 352

Radlo , Lautsprecher - , Fernsprech - , Uhren⸗

und Aiareiiinene
kmil Koch

W. u . R. Iuppolt , Blumenstr . 65, Tel . 22 11Inh .

lalob Lippol Spestalwerkestätte tür elektr , Reparäturen
und Anker - Wiekelet

EiEKrRO - senmirr
N H. WSCHMITT , INGENIEBUR - ELEKTROMRISTIR

Workstattt Brunnengosse I6 , Heldelberd , Telefon 5494

10fTeleton 2036
Hleletro - Radto - NVeon - Heleuchtung

HAWDWEREKSMEISTER EMFEEIEW AEREAUxE
Aus der Kreishandwerkerschafl

Nachruf : Am Samstag , dem 2. Dezember 1050 , nachmit -
tags , verschied nach kurzer , schwerer Krankheit der Fach -
lehrer des Bäcker - und Fleischerhandwerks an der Gewerbe⸗
schule in Heidelberg , Herr Hermann Bangert , im Alter von
61 Jahren . Die Beisetzung fand am 6. Dezember nach seinem
letzten Willen in Walldürn statt . Das Heidelberger Handwerk ,
besonders die Bäcker - und Fleischerinnung , sowie seine letzten
Prüflinge waren bei der Trauerfeier mit Herrn Kreishand -
werksmeister Steinbrenner vertréten . Herr Steinbrenner nahm
am offenen Grabe in herzlich gehaltenen Worten von dem toten
Freund , Berufslehrer und Pädagogen Abschied und legte unter
Worten des Dankes als letzte Grüße Krünze nieder . Wir wer⸗
den des Entschlafenen stets in Ehren gedenken .

Aus den Innungen

Baãckerinnung Heidelber

Am Sonntag , dem 3. Dezember 1950 , fand im Hotel - Restau -

rant „ Schwarzes Schiff “ , Heidelberg , die Lossprechung der

diesjührigen Herbstgesellenprüflinge , verbunden mit einer klei -

nen Feier , statt . Zu Beginn der Feier begrüßte der Vorsitzende

der Gesellenprüfungskommission , Bäckermeister Konold , die

Herren Obermeister Steinbrenner und Schulz und die

Vertreéter der Gewerbeschule , Herrn Direktor HOoIzmüller
und die Herren Gewerbelehrer Laubensberger und

Pabst , nicht zuletzt den „ Sängerkranz “ . Er übergab dem
Obermeister 45 Gesellen und 3 Gewerbegehilfinnen , die die

Prüfung mit Erfolg bestanden haben . Dann richtete Ober -
meister Steinbrenner an die Prüflinge ernste und ermah -
nende Worte . Die Prüfinge mögen sich allen Ernstes als fleißige
und zuverlässige Handwerksgesellen jetzt und für alle Zukunft
bewühren . Unter Ueberreichung der Zeugnisse und Prüfungs -
urkunden und einem kräftigen Schluck aus dem uralten Zunft -
becher fand die Feier ihr Ende .

Weihnachtsfeler der Bäckerinnuntz , Bäckermeister - Einkaufs -

genossenschaft e. G. m. b . H. und des „ Sängerkranzes “ der

Bäckerinnung Heidelberg

Am 25. Dezember 1950 findet im Königsaal des Heidelberger
Schlosses , 19 Uhr, ( Saalöffnung 13 Uhr ) die gemeinsame Weith -
nachtsfeler statt . Zu dieser Veranstaltung laden wir die Kolle -

sinnen und Kollegen nebst Angéehörigen herzlichst ein .

Steinbrenner Obermeister .

Putamacher - Innung Heidelberg

Ich verweise meine Innungsmitglieder auf das Rundschrelben

vom 20. November 1950. Vor hohen Feiertagen haben die Lehr -

linge schulfrei . Somit fällt der Unterricht nächste Woche für
sümtliche Lehrlinge aus . — Ich wünsche meinen Innungsmit -

gliedern ein frohes Weihnachtsfest , ebenso glückbringendes und

gesegnetes neues Jahrl Die Obermeisterin .

Wäscheschneider - und Stickerinnung Heidelberꝗ

Geschättsstelle Rohrbacher Straſſe 26 — Telefon 3552

An unsere Mitglieder !

Am Freitag , dem 29. Dezember 1950 , nachmittags 15 Uhr ,
findet in dem Hotel zu den „ Drei Eichen “ in Heidelberg , Rohr -

bacher Straße 47, unsere Mitgliederversammlung statt . Wir

bitten dringend um Ihr Erscheinen wegen der Wichtigkeit der

Tagesordnung , welche Ihnen noch zugeht . Gleichzeltig werden

die Gesellenprüfungszeugnisse ausgegeben W bitte daher Ihre

Gefolgschaft mitzubringen .

Karoline Obermelsterin .

Etibas über Schreinerarbeiten

II .
Aut die Folgen der verspäteten Ausschreibungen von Schreiner -

arbeiten im Bauwesen und den zwangsläufig damit zusammen -
hüngenden kurzen Lieferfristen wurde schon in dem letzten
Artikel der Handwerker - Beilage unseres Heidelberger Tage -
blattes hingewiesen . Leider müssen die darin gemachten Vor -
würfe auch gegen Stellen erhoben werden , bei denen man eétwas
mehr Verständnis für handwerkliche Arbeit , vor allem Bau -
arbeiten , erwarten dürfte . Dafür ein Beispiel :

Eine staatliche Stelle in Heidelberg hatte ein paar Kollegen
Angebotsformulare über Schreinerarbeiten zugehen las -
sen . In dem Angebotsformular wurde darauf hingewiesen , daß -
die Auftragserteflung einen Tag nach der Submissionseröffnung
und die Fertigstellung der Arbeit 14 Tage nach Auftragserteilung
zu erfolgen hat . Für jeden Tag Arbeitszeitüberschreitung wurde
eine Konventlonalstrafe in Höhe von 50 DM angedroht .

Fortsetzung nüchste Seite

500 000 Mitglieder
tanden den Weg zur HH & und schenken heute ihrer

berulsständischen Selbsthilteeinrichtung ihr

volles Voertrauen

„ Handwerk , Handel und Gewerbe “

Krankenversicherungsanstalt à. G. zu Dortmund

ZWolqnlederlossung Heſdelberg . Märtgesse 16

DOBTLIER &S co .
Heidelberqer BrennstofWertrieb , Lel . 28 72
Büro Neugasse 12, Lager Neuer Güterbahnhot
KOHIEN - KOKS - SRIKETTS - HOIr
Lieferungen an Industrie , Haushalt u. Gewerbe

Der Wunsch jeder Dame einen

Taschenschirm
vom Fachmann

Münzenmaver
Heidelberg , Plöck 11

Große Auswahlpreiswerter
8 Damen - und Herrenschirme

Stochteehlrme. Herren - Taschenschirme
Ueberziehen und reparieren der Schirme in eigenem Betrieb

Biste Proise im Fenster beuchten

Färber E

Frbesei Sischo 0
IILENLEHLHIICUNC - LIISSEEBBRENNERHEI

Betrieb : Kettengasse 17/19 , Telefon 39 40

Filialen : Plöck 93 , Brückenstraße 12

Dossenbeimer Landstraße 49

Rohrbach , Heidelberger Straße 18
Annahmestellen in allen Stadtteilen .

＋
Mehngerei Heinr . Koch

Heldelbergt Brückenstraſte 16 , Telefon 29 14

Bergheimer Str . Ii , Rohrbacher Str . 166

4 Damen - und Herren - Fri Sal

Sortrud Grittmann Acldeberk Veusezse
Stra 5

Kurt Hanlch Damen - und Herren - Salon , Erstklassiges Persona

Heidelberg , Bergheimer Streaße 123
Damen - u. Herren - · Friseur - Sdlon , Purfumerie

G . A. Holmann
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Heldelberg , Akademiestr . 2, Rohrbacher Str . N

Telefon 27U9

Rabitz - Putx , Stuchk , Estrich , Ropareturon
N

Gipser - und StukkateéurmeisterMunelm Maler Kleinschmidtstraße 6, Telefon 53 49
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Slasermeister — Bauglaseret
Heidelberg , Plöck 37. Telefon 31 18

Glasschleiferei SpiegelbelegereiAuto 9* laserel Ott Bunsenstraße 4, Fernsprecher 26 32

Brunnensasse 63und 12, Teiefon 46 07
Glaseret Herstellung v. Fenstern u. Türen

Simon & Seliger

Glasermeister
Theodor Steinrock

Hoidelberd , 21006106680 24, Ruf 212

Schreib - und Rechenmaschinen
Kkaufen Sie vorteilhaft im

Ultesten Speriolgeschäft
Carl Hummel KS . Akademiestr . 20 , Tel . 28 88

Repdraturen oner schreib - u . Büromaschinen

am ¶Facſiqeleldiſ . Reinhardt
Hauptstraße 168 , Tetefon 43 79

Kakl Ec
Malermetster , Heidelberg . zer

N R N 8 4 E 9 R N stfabe 16,
Ausser

6

Malerrwelster
Gorostrase 19 TeefoN 48 90

Frledrich und Piöck 2½% Foleton 23 Aus⸗

Kerl Gebharcdt tanruns samtl . Malcvorbolton

Göhelmaenn Malerarbett — Anstrich — Schrift
Heidelberg . Rohrbacher Straſle 23

Handels - und Gewerbebank Heidelberg
6. G m b. H.

Gegründet 1656, Telefon 3056

Austührung aller Hankgeschlitte
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MALGER·

WERNKSTATYE vo6 SCGESON 474

8

losef Kreapp
MarsheUeVrenI eeten 20

SSHROSGSOESSUYR . 61
E

MAALIERMIIS

Telefon 28 75

RICHARD WIRSCHING
IER

Rohrbocher StHrale 66 —90

W

Pelz - Greullcn , PI6d 25 Telelon

polstermöbel . Matratzen , Dekorat
Landhausstraße 3. Telefon 66 77Ludwig Buse

ALEREI

ANSTEICHE
L. ZIEGTLER REKLANE

HAUPTSTRASSH 113a - TELHTON 40 90

Delze Repdrdturen, Aufbewahrung
49 60

IIEIIL IEEEIEER
ionen

Schitfeasse 6. Tele fon 427/5Heinrich EwWalel
Tapegſer - Polster - und Delcorationsarbeiten

3 Spezialwerkstätte für Polstermöbel .J . Feig En butz Matratzen . Dekorationen . Heidelbers -
Rohrbach , Heideiberger Straße 23, Teleton 43 24

Japeten — Linoleum — PolstermöbelFritz Floethe nefdefberg . Hchrbacher Seratze 36. Tel . 64 8

— Tapezier - und Polster - WerkWi 10 E m lu nq Gaisbergstraße 31. Telefon 63

oHAuN FRITT Schifftgatse 11Telefon 3956

bolstermöbel — Matratzen — Vorhünge

stätte
0²⁴

nOBERT KOl8⁸

Fernruf 3357

O . Leibrecht Matratzen , Polstermöbel , Tapesierarbeiten

Auto - und Treibriemen - Sattlerei

Untere Neckarstraße 64

H- Rohrbach , Leimer Straße 30

Molz 8 Ussler , Kaiserstraße

arbelten - Polstermöbel

Matratzen und Settwaren

Ppistermopel , Matretzen . TapesIel - u Lne
Hch . Merkel AW2l( m Unf0eebalatt15 clso0l 40

leum -

62
Oef zuverlässige Fachmann für Polster - und Tapezier -

Gardinen - Teppiche - LAuter

EEE

Schreinermelster . Möbel - u. Innenausbau
K 0 N ERA 0 8 1 K K Bersheimer Straße 127

NN lakob Bucher
30 J

◻π
Glaserei

H. - Rohrbach , RHRUusSsTHruRe 31

Tele fon 34 66

7
Bau - und Möbelschreinerei , Innenausbau ,

Bau, u. Möbelschreineret , Werkstatt

heimer Landstraße 77. Telefon 29 72

Joh .
Is . Dangelmaler Fischer - Strage 3, Wohnung . Handschuhs⸗

Rolladen - Engelherdt un
Rolladen Jalousten - Klappladen Markisen Bauschlosseret

tn17z EMGILenR SChREHIuMERNMTHIsTes
Brunnensasse 14. Telefon 38443

N 3 Bau - und MöbelschreinereiWäneim Critt mann neſqeiverg , Plöck li . Teiefon 36 90

Porkettt 18 SrnLeopold Henn C. wan n0 een oß Faen n dee Wöntidebde

mäschinelles Abschletten von Holztußböden

Spezial - Parkettgeschätft , Dreikönigstr . 12, Tel . 31 62

Fritz KHuth Neuanlage und Reparaturen von Parkett - , sowie

0 112

HAWDW/ERKSMEISTER EMYFEMIEM AMEREAMMTE WERTARRETT

Diese Mannahme Könnte man sich bei rechtzeitiger Ausschrel -
bung sparen . In diesem Falle war es bestimmt nicht notwenditz .
Der Rohbau selbst war schon lange kertiggestellt , die elsernen
FTürzartzen , aus denen sich die Maßle der Türen ertzeben , ebenso .

lange schon elngebaut , Auch der Bauleltung war , bekannt , daſ

die Türen infolge der vorgeschriebenen Art nicht fertig

sondern handwerksmäßig hergestellt Werden mußzten , Oder Nil

man mit solchen Maßnahmen die kleineren und mittleren Be -

triebe ausschalten ? Wie wäre es , wenn man auch für verspätete
Ausschreibungen eine Konventionalstrate festlegen Würde !

Ebenso ist dle Zeit zur Angebotsabgabe oft viel zu kurz bemes .

sen . Meist bleibt nicht mehr die Zeit , über die neuen Preise der

Rohstotte und Zutaten Erhebungen anzustellen . Kein Wunder
also , wenn oft die unterschiedlichsten Submissionsertzebnisse die

Gemüter erregen . 8
Schon viel ist darüber geschrieben und noch mehr geredet

worden . Gewiß , einen Teil Schuld etriftt den Handwerker
selbst ; denn nicht nur manuelle Fertiskeit , sondern auch

Schreiben und Rechnen gehört zum Wesensmerkmal eines Hand -
Werkers . Damit ist es leider seit Einführung der Gewerbe⸗
treineit schlecht bestellt . Wohl versuchen Innurigen und Berufs -
verbände durch Broschüren , Vorträge und mündliche Beratung
Waändel zu schaffen . Noch ist allerdings dieser mühevollen
Arbeit ein voller Erfolg nicht beschieden . Nur durch den Mangel
Kaufmünnischer Fühlgkeit ist es erklärlich , daſß) Angebote unter
den eigenen Gestehungskosten abgegeben werden , dle dann auch
oft den Zuschlag erhalten .

Hier nun setzt der Vorwurt gesen Baubehörden und
Architekten ein . Auch ihnen mußf bekannt sein , daß eine
einwandfreie Arbeit zu Schmutzpreisen einkach nicht geliefert
werden kann . Die Folgen sind auch immer Difterenzen über die

Qualität der Arbeiten , die meistens vor Gericht ausgetragen wer -
den müssen . In solchen Fällen werden die Innungen immer um
Gutachten angegangen . Diese Gutachtertätigkeit gehört mit zau
den unangenehmsten Aufgaben der Obermeister und seiner Mit -
arbeiter . 80 gerne und gewissenhaft Gutachten von Kunden er -
ledigt werden , sie sind bei Schundarbeit für den Handwerker
immer beschämend . Was der Gutachter sehr oft teststellen mub ,
ist nicht mangelnde Fachkenntnis oder Unfähigkeit , sondern ein -
tach die Feststellung der Tatsache , daſß zu solchen Preisen eine
Qualitätsarbeit nicht möglich ist .

Das Grundübel ist einfach die Vergebung von Aufträgen an
den Billigstfordernden . zwar werden „ Ausschreibung , Ver -
gebung und Durchführung “ von Bauarbeiten durch die Verdin -
Eungsordnung für Bauleistungen V. O. B. ) geregelt . Die V. O. B.
Wurde bereits 1926 aufgestellt und schon damals als Dienstvor -
schritt von Reichs - , Länder - und Kommunalbehörden eingetührt .
Auch in neuester Zeit haben der Bundesminister für Wirtschaft
und verschledene Länderministerten ihre untergeordneten Be -
hörden auf die Einhaltung der V. O. B. aufmerksam gemacht .
Leider ist die V. O. B. noch lange nicht Gemeingut aller Bau -
verwaltungen geworden . Insbesondere wird der 8 7 betr . An -
hörung der Berufsvertretung nicht béeachtet , Der Handwerker
aber muß darauf bestehen , daß Zuschläge vorher mit dem Sach -
verstäündigen der Innung besprochen und Preisschleuderer aus -
gemerzt werden .

Auch die Kommunalbehörden lassen oft , das nötige
Interesse dem Handwerker gegenüber vermissen . Zwar ist in
Heidelberg das Handwerk im Stadtrat und seinen Ausschüssen
gut vertreten . Um so unverständlicher erscheint es , wenn zum
Beispiel bei der Anschaffung der Möbel für die Gewerbe -
schule das ortsansässige Schreinerhandwerk zur Angebots -
abgabe Uberhaupt nicht aufgefordert , sondern die Schränke und
Tische aus Oberfranken bezogen wurden .

Nicht minder unverständlich ist es , wenn zum Beispiel eine
Baugenossenschaft , die doch sehr stark mit öffentlichen
Mitteln arbeitet , ihre Plattenlegerarbeiten an einen „ Selbstän -
digen “ vergibt , der nicht einmal die Gesellenprüfung , geschweige
denn die Meisterprüfung abgelegt hat .

Auch die Frage „ Generalunternehmer “ wird , in
Schreinerkreisen lebhaft diskutiert . Meist handelt es sich hier

Urn größere Bauvorhaben , zu denen 6 oder 3 und noch mehr Bau -
firmen zu Berechnungen aufgefordert werden , die dann ihrerseits
wiederum bis zu 100 Handwerksmeister der verschiedensten Be -

rutfe zur Angebotsabgabe auffordern . Ein halbes Dutzend Ange -
bote der verschiedenen Bauflrmen für ein und dasselhe Bauvor -

Hhaben müssen unter Zugrundelegung oft sehr mangelhafter und
unterschiedlicher Beschriebe berechnet werden . Welche Menge

Arbeitsstunden werden hier für Kalkulation vergeudet ! Die
Schreinerinnung hat zwar mit Erfolg versucht , durch Bildung
von Arbeitsgemeinschaften dem einzelnen Kollegen diese Arbeit
zu erleichtern . Im übrigen bleibt nur zu wünschen , daß nicht
auch die deutschen Bäubehörden dieses amerikanische Beispiel
nachahmen .

Zu den gepwiß nicht leichten Fragen der Arbeitsbeschaffung
kommt für den Handwerker heute eine ebenso schwere Aufgabe
hinzu , nämlich die Einbringung der Aubenstände . Die
Außenstände nehmen einen immer größeren Umfang an , so daß -
viele Handwerksbetriebe mit ihren eigenen Verpflichtungen in
Schwierigkeiten geraten . Pünketlich jedoch muß der Handwerker
Steuern und soziale Abgaben entrichten , seine Gesellen und
Mitarbeiter , Rohstoffe , Materialien , Stromkosten und Miete
bezahlen, . Deshalb geht an alle Behörden und Kunden die Bitte
und Mahnung

„ Zahlt Eure Handwerkerrechnungen
22
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Bau- und Möbelschreinefet H- Rohfbach
Albert Klingmenn Heinrich - Fuchs - Straße 1d, Tele ton 66 70

Berchehner Strhhe 120 Velefon Mr. 20 46

Parketi -· Knab liefert , repariert , schleitt alle Holzfußböden

lahre Bau - und Möbeischrelnerel

lnnen - und Ladeneinriochtungen

EBERG - BRAU

Moldelberg - Klrchhelm , Toloton 86 08

sSsOH Uund trist ( en Sle immoer gut

Helidelberg Hauptstr 27 , Tel . 80 95 FRANZ MAVYER

Nebenrüume für ca . 100 Personen
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A Pf L Bau - , Möbelschreinerel u Glaserel, Spezlalitüt
E1 Er Büromöbel und Inneneinriechtunsen kleſdel -

berg - Rohrbach . Heh - Fuchs - Str 47. Tel 58 06

Schteimnermeister , Möpel - und innenausbau
Osr Rauscher

eidelberd . Moscenns b- 10

Frih Schel

Glaseret Bau - u Möbetwerkstätte , Raumee⸗
Ernst Fedlarike staltuns , Kirchen - u Münſen - Innenausbau

Treppenbau Wieblingen , Klappergasse 16

Fettererreeereet

EBEEMAMASCMIMENSA0U0U “6
K Ar B m h S r 54 Heidelberg , Römerstraße 2

Plöck 22, Tel 3176 Maschinen - u Apparate -
1. 6 0 UI 1 8 * 1X bau Mechanische Werkstätte

Schreinermeister . Bau - u Möbelschreinere
Blumenstroße 20. Tele fton 67 69

OrahigeſlechteBer6st 1

gecouch Uch. Heitmann Wellengitter

Repdtaturen Drahtwarenfabrile Drahtwoeten

Umerbeltungen ] Unt Weckarstr , 21. Tel . 61 60 Anοον rαE

Schlesserel Ichleto6600 4
Wiihelm Rdαuοt Telefon 3097,

Maß - Schuhmacheret Reparaturen
Heinrieh Morr Heldelberg , Plöck 63. Telefon 36 0e

Für jede Gelesenbeit das passende Geschenk

von
Uhren - Albrechl ueidelberg , Mauptstrane 118

Deutsche Markenarmbenduhren schon ab DM 16 Ferner große
Auswahl in Schweizer Uhren und Schmuck für jede modische

Neuheit

6 R GV
Uhren , Gold - und Silberwaren Eigene Werkstätte

8 Heidelbers . Kleinschmidtstraße 56

UUnRKRENSOETZUATLU ( 818 ＋
ber Meister von Nurf

H . Thien

Uhren , Trauringe , Sestecke , eigene Rep Wordstötte
Hoeidelbere , Hauptstrese 6/ %e6 - Velefon 3917

Kttttttttt

SA - Neuanfferisung,NRGPUFurenRob . Anhegger Necherstedοmm 42/ % — Teleton d/

2 Karossertebau . Heidelbers - Rohrbach . Heidel -
Seorq Bitter berder Strade 62. Telefon 3657

Karosseſie - und Wagenbau
K A 1* 1 N¹ 0 1 L Heidelberg , Blumenstraße 37. Telefon 40 46

Zimmermeister , Hoch - und Treppenbau
A . Schork , Heidelbeng , Eppelheimer Strabe 41, Tetefon 47 49

Verschledenes

Kühler - , Benzin -

Attogen - , Autcwasch - u1 .

Kompresscr - Schläuche
ScWüMMGO / Lleder / VOoFWeTrKWGosch u. Gummistiefel
Autο fοn Profltqummi / Hugenbhälte / Klingerlt
Ablt - Korkplctten /FSuOrsecher / Oele und Fette

l Wiederverkäufer erhalten Rabatt

GUMMI - K0ORNER 1
20 5Plöck 39 / Telefon 20 35

Scheren und Messer schleift

Frlecirich Omhoitz , Messerschrhleci
NG ( GKC (SE R A

Burgweg 10 und Bismarckplatz ( Arkaden ) , Telefon 20 64

Säcke ⸗ Jutegewebe - Segeltuche
Kar och Römerstraße 69. Telefon 35 60

Steinsasse 3 Tele ton 46 13
Stempel Gerling lleſert Stemnel - Schuder aller ari

Runderneuerungs - und LVutkanisterbetrieb
John Breivogel auto - zubehéf — Großhandiung

Brückenkopfstraſße iund Softenstraße 19 Felefon 23 465

Der nüächste Handwerker - Wegwelser erscheint

am Freitag , dem 65. Januar 1951

Jageblatt - Werbung ( Sch )
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Die Malerelen an den Wänden sind in zwel
Zonen , einer oberen und einer unteren , ange -
bracht . An der Nordwand sind linles erhalten
HI. Barbara mit Turm und Heilige mit Lilien -
stab , gegen das Chorfenster zu Verkündigung
Arr Marla , Rechts vom Ostkfenster zeigen drei
Felder ein Stikterfeld , eine Beweinung Christi
und Tod Marta , rechts ein Bischof und Sarko -
phag mit Auferweckten Durch die Freilegung
hat die Kapelle eine kunstgeschichtliche Bedeu -
tung wie zahlréeiche Kapellen im Neckargeblet
erhälten .

Da das Dorf selbst keine Kirche besaſl , be -
nutzten die Einwohner die Jakobskirche am
Friesenberg , Nach Einführung der Reformation
durch Ottheinrich im Jahre 1556 war Schlierbach

7. Fortsetzung

in die réformierte Klosterkirche des Heidel -
bertzer vierten Quartiers , die in dem Barfüßer -
oder Franziskanernlloster auf dem heutigen
Karlsplatz stand , eingepfarrt . Im 19 Jahrhundert
gehörten die Evangelischen zur Pfarrei Hellig -

ſadtteils Schlierbach
ARD HOPPE

geist , die Katholiken zur Jesuſtenpfarrel . Viel -
ftach wurden katholische Gottesdienste in dler
Gutleuthofkapelle abgehalten , evangelische Got -
tesdlenste seit 1692 ebenda , selt 1693 in der alten
Schule .

Das Kirchwelhfest wurde an dem Tag des
Kapellenheiligen Laurentius am 10 August ge -
ktelert , Neuerdings ist die „ Kerwe “ auf den dritten
Sonntag im August verlegt worden .

Südlich der Kapelle befand sich der Friedhof ,
der später gegen den Berg zu erweltert wurde ,

und in der Erwelterung 1692 eine Leichenhalle
erbaut .

Die Bevölkerungszunahme gegen 1900 machte
die Erstellung eigener Gotteshäuser im Stadttell

notwendig . 1900 wurde zunächst die Katholische
Laurenttuskapelle am Schlierbacher Wolfsbrun⸗

nenweg erbaut , 1902 das dabel stehende Schwe⸗
stérnhaus kertiggestellt . Zum Bau der Kapelle

Beim Bähnbau wurde der alte Teil zugeschüttet

steuerte Frl . Rosalie Schulz erhebliche Mittel
bel . , Der Gottesdienst wurde durch Vikare ver -
gehen , Erst im Jahre 1922 erhielt Schlierbach mit

Errichtung einer Kuratie einen eigenen Geist -
lichen .

Am 9. Mal wurde der Grundttein für die evan -

gelische Bergkirche gelegt und am 10. Juli 1910
die von Baurat Beghagel erbaute Kirche einge -
wWelht . Der Gottesdlenst wurde durch Geistliche
der Heiliggeistpfarret versehen 1924 erhielt
Schllerbach ein Pfarrvikariat und wird seit die -

ser Zeit durch einen dase ' bst wohnenden Geist -
lichen betreut , Im ersten Weltkrieg mußten auch
hler die Glocken abgellefert werden 1926 wur -
den drei neue Glocken angeschaftt und am
29. August geweiht .

10. Die Schule

Bis zur EFinkührung der gemischten Schule in

Heidelberg im Jahre 1869 bestand die Konkes -
gionsschule , Die evangelischen Kinder wurden in
der jetzigen Kinderschule , die katholischen Kin -
dder im Schulhaus im Häfnergüßchen unter⸗
richtet . Nach 1669 waren die Klassen 1 bis 3 im
Hüäfnergälfchen im 2. Stock untergebracht . Im
1. Stock wohnte der Unterlehrer . Die Klassen

4 bis 6 waren in der heutigen Kinderschule , wo
auch der Hauptlehrer wohnte , Da das alte Schul -
haus in schlechtem baulichen Zustand war , wurde
1668 ein neues Schulhsus erforderlich . 1690 —92
wurde der Neubau erstellt , der anfänglich im
unteren Stock zwel Schulsäle und im zweiten
Stock die Lehrerswohnungen enthielt 1905 und
1912 wurden an Stelle der Lehrerwohnungen
Weltere Schulsäle eingerichtet und 1927 eine
Turnhalle angebaut . Seit 1893 war das Schulhaus
lange Jahreé mit einer Turmuhr versehen ,

Bis 1909 unterrichteten ein Hauptlehrer und
ein Unterlehrer an der Schulabtellung , die von
1900 ab als erweiterte Volksschule eingerichtet
War Seitdem werden mit wachsender Schüler⸗
zähl weltere Lehrkräfte beschäftigt .

Als Schuldienerin wirkte anfangs Frau G.
Waller , seit 1904 ihre Tochter , Frau A. , Kramer .

11. DLer Schlierbach und die Mühlen

Der Schlierbach , dem der Stadttell seinen Na -
men verdankt , entstammt den Wolksbrunnen⸗
quellen und war krüher so Wasserreich , daß er
auf seinem kurzen Laut künf Mühlen treiben
konnte . Desbalb wurde er auch meistens alg
Mühlbach bezeichnet , Fortsetzuns kfolgt )
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